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Nr 3 Größte Abonnentenzahl

Salkeſches VFageblatt
Abonnement 50 Pfg vro Monat frei in s Hand

Durch die Poſt unter Nr 3059 Mk 30 pro Dnart excl Beſkellgeld
Jnſertions Preis vro 5 geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige Anzeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederdolungen Rabatt

Hauplk Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Wv köDie heutige Nummer umfaſzt 18 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
In dem Befinden des Königs von Sachſen ſind nach dem Hofbericht
von Freitag Mittag keine Aenderungen eingetreten

Der deutſche Kronprinz iſt vom Zaren Nikolaus zu einem mehrtägigen
Beſuche nach Petersburg eingeladen worden

Die Lage in Marokko iſt nach den bisher vorliegenden Nachrichten
unverändert Der Sultan ſcheint zu beabſichtigen den Heiligen Krieg
zu proklamieren

Präſident Caſtro will die Annahme des Schiedsgerichts von Vor
behalten abhängig machen jedenfalls um die Sache hinzuziehen

Das Wirthſchaftsjahr 1902
Halle 3 Januar

Dem Wirthſchaftsjahre 1902 weinen wir keine Thräne nach Es iſt
ja richtig das jetzt abgelaufene Jahr war nicht ſo ſchlimm wie das
Jahr 1901 das eine ganze Reihe der allerſchwerſten Kataſtrophen gebracht
hatte Jm Ganzen aber war 1902 ein ausgeſprochenes Kriſenjahr
Merkwürdigerweife jedoch ließ ſich der Beginn des Jahres garnicht ſo
kriſenhaft an Jn dem erſten Quartal herrſchte an der Börſe eine ſehr
rege Thätigkeit Auch aus den Jnduſtriegebieten lauteten die Nachrichten
recht erfreulich Einzelne Zweige der Eiſen Jnduſtrie hatten ſehr reichlich
zu thun und konnten ſich ſelbſt was ſonſt nur in guten Zeiten geſtattet

Preiserhöhungen erlauben Sangnuiniſche Gemüther wähnten ſogar
das Ende der Kriſis ſei ſchon da und ein neuer Aufſchwung ſtehe vor der
Thüre Aber es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht auf dieſe vorzeitige
Blüthe Jn der nun wieder hereinbrechenden trüben Stimmung begann
man den aus Südafrika herüberklingenden Meldungen vom bevorſtehenden

Friedensſchluſſe ſein Ohr zu leihen Der Friede kam aber er brachte
nirgends eine Anregung hervor Jm Gegentheil Die dort auftauchenden
Schwierigkeiten in der Beſchaffung des Arbeitermaterials für die Minen
Jnduſtrie und die Erörterungen über die beſte Art die neuen Kolonien
zur Tragung der Kriegskoſten heranzuziehen rückten den Beginn des ſehn
lichſt erwünſchten Aufſchwunges in weite Ferne Auf der auderen Seite
war bei uns inzwiſchen auch die Kohleninduſtrie in den Strudel der Kriſis
gezogen worden Die nach Mitte des Jahres herauskommenden Abſchlüſſe
induſtrieller Geſellſchaften insbeſondere auch der Elektrizitätswerke lauteten

nit wenigen Ausnahmen ſehr betrübend Dividendenloſigkeit Verluſte
Unterbilanzen Reorganiſation dieſe Stufenfolge in den Abſchlüſſen war
wirklich nicht geeignet eine hoffnungsvolle Stimmung aufkommen zu
laſſen Unter dieſen Umſtänden konnten auch die faſt überall günſtig aus
fallenden Ernten an der Geſammtlage wenig ändern Jm Herbſt zog
dann das Geſpenſt der amerikaniſchen Gefahr am Horizonte auf und
blieb dort bis zum Jahresſchluſſe ſtehen Die Ueberſpekulation im be
ſondern die Uebertreibungen in der Gründung von Zrnas in die auch
die Bankwelt eng verſtrickt war hatte eine für unſere Verhältniſſe unglaub
liche Geldklemme hervorgerufen der auch der Schatzſekretär nicht dauernd
abzuhelfen vermochte da das Geldumlaufweſen gerade in kritiſchen Zeiten

der dringend erforderlichen entbehrt
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Tägliche Auflage 40 000

eiger
Halleſche Neueſte Rachrichken

Für die Redaktion verantwortlich
Dilhelm Teske Politik Theater Feuilleton

Theodor Bach Lokales Handel und Volkéwirthſchaft
Alired Genyſch Inſeratentheil

ſämmtlich in Kalle a S
Kedaktion Sr Nirichſraße 16 Eingang Dachritſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittagk
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Rutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

des Börſengeſetzes

auch die Ungewißheit über den Ausgang des Kampfes um den Zolltarif
ſchuld Der Geldmarkt erfreute ſich faſt das ganze Jahr hindurch einer
Flüſſigkeit wie man ſie nur in den Zeiten vor dem letzten Aufſchwunge
beobachtet hatte Erſt gegen Ende des Jahres erfuhren die Geldſätze eine
leichte Verſteifung Der flüſſige Geldſtand gab den Banken die Anregung
mit einer ganzen Reihe von Emiſſionen feſtverzinslicher Anlagewerthe
herauszukommen auch an Converſionen hat es nicht gefehlt Und das
Publikum nahm dieſe Werthe willig auf iſt es doch eine der charak
teriſtiſchen Erſcheinungen einer Kriſis daß ſich das Publikum von ſeinem
Beſitze an induſtriellen Dividendenpapieren trennt und in ſteigendem
Maße ſeine Kapitalien in Staatsfonds anlegt Dieſe Emiſſionen nament
lich wenn ſie ausländiſche Werthe betreffen bringen den Banken ganz
hübſche Gewinne Dieſe ſind ihnen zu gönnen denn die Kriſis verſtopft
ihnen die beſten Quellen des Verdienſtes Bei flüſſigem Geldſtande iſt

m Zinſen wenig zu verdienen Da der Börſenverkehr ſtockt iſt auch am
Effektengeſchäft nichts zu holen Zu Gründungen gar hat Niemand ſo
leicht den Muth Trotzdem herrſchte auf dem Gebiete der Banken eine
ſehr lebhafte Bewegung Dieſe war hauptſächlich auf Fuſionen gerichtet

Banken hat Anſchluß an großeEine ganze Zahl kleinerer Jnſtitute ge
ſucht Kleinere Banken haben ſich zu Anſtalten mittlerer Größe vereinigt
Ganz beſonders auf das induſtriereiche Rheinland Weſtfalen war das
Augenmerk der Banken gerichtet
Bankwelt ſehr

Dort hat denn auch die Konkurrenz der
ſcharfe Formen angenommen

Die Eiſeninduſtrie befand ſich den größten Theil des Jahres hin
durch in ſehr mißlicher Lage Die Werke hatten während der Hoch
konjunktur ihre Anlagen enorm vergrößert und können nun in der Zeit
der Depreſſion für ihre vergrößerte Produktion im Jnlande keinen Abſatz
finden Sie ſahen ſich deshalb gezwungen die Ausfuhr unter Aufbietung
aller Kraft zu forcieren Das Ausland namentlich die Vereinigten
Stagten nahmen denn unſere Eiſen und Stahl Ausfuhr ſehr willig auf
jedoch zu Preiſen die den Werken keinen Rutzen ließen Obendrein hatte
dieſe Ausfuhr die unangenehme Nebenfolge daß ſie das Ausland in den
Stand ſetzte den deutſchen Werken die mit Fertigfabrikaten auf dem
Weltmarkte erſcheinen eine gefährliche Konkurrenz zu machen Die deutſche

Kohleninduſtrie hatte das außerordentliche Glück durch den ameri
kaniſchen und franzöſiſchen Kohlenarbeiterſtreik von ihren Vorräthen und
dem Druck ihrer Produktionseinſchränkung wenigſtens theilweiſe befreit zu

werden Auch die ſtrenge Kälte zum Beginn des Winters verſtärkte
ihren Abſatz Auch ſonſt begegnen wir wenn wir das Wirth
ſchaftsleben Revue paſſieren laſſen noch einzelnen erfreulichen Er
ſcheinungen So konnten die Huypothekenbanken ihren Abſatz an
Pfandbriefen vergrößern und demzufolge die Bauthätigkeit alimen
tieren Jn recht günſtiger Lage befand ſich auch die chemiſche
Jnduſtrie die ja vermöge ihrer Exportnatur weniger von inneren Kriſen
abhängt und manche Vortheile beim Einkaufe ihrer Rohmaterialien genießt
Sehr beachtenswerthe Anzeichen eines neu einſetzenden Aufſchwunges ſind

bei der Fahrrad und der Tertilbranche zu verſpüren die ſich beide aus
einem jahrelangen Siechthum zu erholen beginnen Nicht zu vergeſſen
ſind auch die die in der Elektrizitätsinduſtrie gemacht werden

vÖv Vv v V WÜWwouwuiaunum waaaaaaaaaanaaeUnſere Börſen wurden durch dieſe allgemeine Ungunſt der wirth um dieſe wichtige Branche unſeres Erwerbslebens wieder zu konſolidieren

ſchaftlichen Lage ſtark in Mitleidenſchaft gezogen Nachdem die kurze Werfen wir zum Schluſſe einen Blick auf das abgelaufene Jahr
Begeiſterung vom Frühjahr verflogen war lag ſie mit ganz geringen finden wir daß unſere Wirthſchaftskörper wohl von dem größten Theil
flüchtigen Momenten der Erregung in beinahe beängſtigender Apathie da j der ungeſunden und faulen Elemente die er in der Periode des Auf
Daran war außer der Fortdauer und ſeinen Härten ſchwunges in ſich hat aufnehmen müſſen wieder befreit worden iſt Auch

die Aera der Entdeckung von Unterſchlagungen und Defraudationen dürfte
größten Theile überwunden ſein Aber noch dürfte es eine Weile

dauern bis ſich unſer Wirthſchaftsleben völlig erholt hat Jmmerhin iſt
mit der Annahme des Zolltarifs eine Hauptſorge geſchwunden Wir
können nur den Wunſch äußern daß wir jetzt zu recht günſtigen Handels
verträgen gelangen und daß unſer Wirthſchaftsleben die Lehren die jede

Kriſis enthält recht beherzigt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 Januar Hofnachrichten Heute Morgen um
10 Uhr empfing der Kaiſer die Abordnung der Halloren unternahm
ſpäter mit der Kaiſerin einen Spaziergang im Thiergarten und hatte
ſodann eine Beſprechung mit dem Reichskanzler Grafen v Bülow in
deſſen Palais Um 121 empfing der Monar Beiſein des General
feldmarſchalls Grafen Walderſee und des Miniſters Dr Studt den

zum

ch im

Maler Rocholl
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung meldet Der

vor mehreren Wochen ergangenen Einladung
Mitte dieſes Monats zu einem Beſuch

Aus Berlin wird uns

Kronprinz wird ſich einer
des Kaiſers Nikolaus folgend
Zu ruſſiſchen Hofe nach Petersburg begeben
azu geſchriebei Eine politiſche Bedeutung wird der Reiſe nicht bei

gele gt werden können Für den Träger einer politiſchen Miſſion wie ſie
Prinz Heinrich bei ſeiner Amerikafahrt hatte iſt der Kronerbe noch in
zu jugendlichem Alter Auch hiervon abgeſehen iſt kein Grund erſichtlich
für eine beſondere Entſendung nach Petersburg Man könnte vielleicht
an den deutſch ruſſiſchen Handelsvertrag denken aber die Fragen die dabei
in Betracht kommen ſind wohl überhaupt noch nicht ſpruchreif und wenn

Charakter des
Bülow die

ſich Schwierigkeiten ergeben was bei dem choleriſchen
ruſſiſchen Finanzminiſters zu erwarten iſt ſo dürfte Graf
Fahrt nach Petersburg antreten Doch das iſt Zukunftsmuſik DerKronprinz der wie es heißt in den Ei igenſchaften ves Umgangs in der

Gabe Perſonen bei der erſten Begegnung richtig aufzufaſſen ſehr an ſeinen
Hroßvater erinnert wird ſicherlich die herzlichſte Aufnahme am ruſſiſchen

Hofe finden und in mannigfacher Weiſe ausgezeichnet werden Jn Oeſter
reich Ungarn und in England hat der Kronprinz wie man weiß den
ſympathiſchſten Eindruck hinterlaſſen Die Beziehungen zu Rußland wennſich anch mnitunter im diplomatiſchen Noten und Meinungsa h itſeh

Schwierigkeiten ergeben und wenn auch keine Regierung vorſichtiger be
handelt ſein will als die ruſſiſche haben dadurch allmählich Feſtigkeit und
Stetigkeit erlangt daß Kaiſer ſich die Pflege der familiären Be

angelegen ſein läßt Uebrigens iſt anzuziehungen zum Zarenhauſe ſehr t
nehmen daß der Kronprinz ſeinen Vater auf der für Anfang des April

Wilhelm

geplanten Reiſe nach Jtalien begleiten wird
Zum Befinden des Königs von Sach ſen in welchem keine

Veränderung eingetreten iſt wird ergänzend gemeldet Es hat ſich um
eine ſchwere J fluenza gehandelt die in der Haupt ſache zwar überwunden
iſt aber als Folgeerſcheinung einen ſtarken Bronchialkatarrh mit ſchleimig
eitrigem Auswurf ſowie Appet tloſigkeit und infolge quälenden Huſten is
Schlafmangel zurückgelaſſen hat Das vielfach verbreitete Gerücht nach

dem der Zuſtand das Schlimmſte befürchten laſſe iſt zwar zur Zeit über
trieben jedoch iſt dieſer beim hohen Alter des Königs und der ſtarken
ſeeliſchen Erregung durch die bekannte Familientragödie ernſt genug Wie

iſt die Herzthätigkeit gees die Bejahrtheit des Patienten mit ſich bringt
ſchwächt Die Kräftigung des Patienten der überdies blutarm iſt wird
durch Milch und leichtverdauliche Speiſen angeſtrebt

Die Einführung des neuen Polizeipräſidenten von
Berlin Dr v Borries fand am Freitag im Polizeipräſidium durch

Schatten der Vergangenheit
Roman von B Corony

Fortſetzung Nachdruck verboten
Bitte laß mich los Papa ſagte ſie kalt Jch bin es

nicht gewöhnt ſo hart angefaßt zu werden Ob ich glaube
was mir Broßmama erzählte Jch kann mich wirklich nicht er
innern daß ſie jemals von Dir geſprochen hätte

Das klang beinahe geringſchätzend
Aus den Augen des Barons zuckte ein greller Blitz ein

Strahl lodernder Wuth aber die ſtolze eiſige Ruhe des jungen
Weſens ernüchterte ihn

Verzeihe mein Kind murmelte er ich bin nervös und
erregt Siehſt Du das kommt zuweilen ſo über mich denn
die Einſamkeit thut mir nicht gut und jeder Widerſpruch reizt
mich Merke Dir das dann werden wir uns gewiß ſehr gut
vertragen

Keinem der ihn näher kannte würde es entgangen ſein
daß er ſeine Heftigkeit nur mit Mühe zügelte

Victoria ſtand dem Vater jedoch noch fremd gegenüber und
war wohl auch zu ſehr von ihren eigenen Gedanken und Em
pfindungen deeinflußt um ihn zu beobachten

Du ſollſt Dich überzeugen wie väterlich liebevoll ich für
Dich geſorgt habe ſagte Dunois jetzt mit einer auffordernden
Bewegung ihn zu begleiten welcher die junge Dame zwar ſo

fort aber mit gleichgiltiger Miene nachkam
Es waren wirklich entzückende ganz in Gold und Purpur

ſchimmernde Räume die ſie jetzt betrat Die Tapete des Salons
zeigte ein wunderhübſches Muſter Auf goldigem Untergrund
rankten ſich feuerrothe Blumen hin an deren Kelchen buntfarbige
Vögelchen und Schmetterlinge hingen Die Möbel waren
elegant und geſchmackvoll An den Wänden hingen Gemälde
von hohem künſtleriſchen Werth An den Salon ſchloß ſich
ein ganz in Weiß und Zartblau gehaltenes Gemach mit einem
wundervollen kleine n Schreibtiſ h einer elegant drapierten Staffelei

und einem koſtbaren Flügel Dann kam das Schlakzimmer in

welchem ein Hi immelbett ſtand deſſen weiße Spitzenvorhänge
von kleinen lachenden Liebesgöttern gehalten wurden daneben
befand ſich die mit Marmor ausgelegte Badeſtube Der acht
eckige Raum war ganz im vrientaliſchen Stil gehalten farbige
Ampeln hingen von der zrltartig dekorierten Decke herab

Die Baroneſſe hätte kein Weib ſein müſſen wenn ſolcherLuxus ihre Bewunderung nicht erregt habe n würde

Das habe ich für Dich geſchaffen Wie gefällt es
fragte der Baron

Jch ſtaune über dieſe mit feinſtem Geſchmack gepaarte
Pracht

Die Du bei Frau von Clairville wohl nicht kennen lernteſt
Nein wir lebten einfach und zurückgezogen Außer meinem

Couſin Henry von Clairville und deſſen Vater empfing Groß
mama nnr wenig Beſuche

Du liebſt Deinen Vetter wohl ſehr
O ja ich liebe ihn

Sie gab dieſe Antwort ohne Zandern aber auch ohne Ve
wirrung und Erröthen

So wird es Dir hoffentlich Vergnügen bereiten zu hören
daß ich ihn und ſeinen Vater zu längerem Beſuch nach Horbell
einzuladen gedenke

Jch freue mich darüber
Du ſagſt das in merkwürdig gemäßigtem Ton Von Di

ſcheint eine wahre Gletſcheratmoſphäre auszugehen Haſt Du
ſo früh ſchon verlernt jung zu ſein Was frage ich aber
auch Du haſt ja wie in einem Kloſter gelebt die Genüſſe der
Geſelligkeit blieben Dir bis jetzt verſagt Nun ſoll es anders
werden Komm Victoria

Er hatte ſie wieder in das Wohnzimmer zurück geführt und
übergab ihr einen niedlichen Schlüſſel

Er gehört zu Deinem Sekretär
mittlere Fach auf

Sie that es
Da lagen viele Geldrollen neben einander
Wozu Papa fragte ſie überraſcht

Dir

Schließe einmal das

Wozu Das mußt Du ſelbſt wiſſen Du kannſt damit
anfangen was Dir beliebt Verwende dieſes Geld für Dich
oder für andere ich mache Dir in dieſer Hinſicht keine Vor
ſchriften Zu Beginn jedes Quartals empfängſt Du die gleiche
Summe Jch erlaube Dir ſogar nöthigen Falls noch aus
giebiger aus meiner Kaſſe zu ſchöpfen Willſt Du mich da
für etwas lieb haben Victoria

Sie zögerte mit der Antwort und ſagte als er die Frage
wiederholte Gewiß will ich das Papa aber man iſt nicht
Herr über ſeine Empfindungen Laß mir Zeit mich an Dich
zu gewöhnen Du überhäufſt mich heute mit Kundgebungen
Deiner Güte aber das alles muthet mich noch ſo ſeltſam ſo
unbegreiflich an Jch vermag mir ſelbſt noch kein klares Bild
von Dir und von Vaterhauſe zu entwerfen

Gut Wenn Du ſo lange Zeit brauchſt um Dich zu be
ſinnen wo Dein Platz iſt und wohin Dich die Pflicht ruft ſo
will ich Dich nicht drängen entgegnete er kurz Aber auf
eins muß ich Dich aufmerkſam machen die e Geduld war nie

meine ſtarke Seite Jch verſuche es ein e und in
beſonderen Fällen wohl auch dreimal mit freundlichem Entgegenkommen bleibt dieſes jedoch unerwidert ſo pſiege ich meinem

Willen auf andere und energiſche Weiſe Geltung zu verſchaffen
Einen Theil meiner Aufgabe haſt Du mir bereits gezeigt

Was iſt ſonſt noch Dein V inbezug auf mich
Es war kein kindliches demüthiges Forſchen nach dem Gebote des Vaters es lag vien nehr eine gewiſſe Kampfbereitſchaft

in dem Ton der Frage
Daß Du Dich von nun an ganz als zu mir gehörig be

meiner Zukunft im
d

trachteſt und nicht im rechten ſondern im linken Flügel des
Schloſſes zu Hauſe biſt Verſprich es mir

Verzeihe Papa Jch kann Dir aber kein rer
geben das zu halten mir eine Unmöglichkeit ſein würde Wie

Großmama an mir e hänge i ich an ihr mit voller ganzer
Seele Nichts und niemand auf der Welt wäre im Stande unszu trennen Bitte weiſuche s nicht wenn Du willſt daß ich

mich jemals hier heimiſch fühlen joll



a

I

1

re

a h e enet e
d

Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 34 JanuarSeite 2
den Oberpräſidenten v Bethmann Hollweg ſtatt Anweſend waren
dabei außer dem Geheimen Oberregierungsrath Friedheim die Abtheilungs
dirigenten und Näthe des Präſidiums ſowie Polizeioberſt Krauſe und
Branddirektor Giersberg Die Einführung des ehemaligen Berliner
Polizeipräſidenten v Windheim in ſein Amt als Regierungspräſident in
Frankfurt a O wird am 7 Januar erfolgen

Eine königlich bayeriſche Berordnung beſtimmt daß an
der Techniſchen Hochſchule München die Bezeichnungen Direktor
Stellvertreter des Direktors und Direktorium durch die Bezeichnungen
Rektor Prorektor und Senat erſetzt werden ferner daß der Rektor den
Titel Magnifizenz führt Die Verordnung trifft ferner Beſtimmungen über
je Ernennung des Rektors durch den König beziehnngsweiſe das Vor

ſchlagsrecht des Geſammtkollegiums Dies ſchafft alfo eine Gleichſtellung
der Techniſchen Hochſchulen mit den Univerſitäten

Die Ernennung des Legationsrathes Dr Bumüller
zum Sachverſtändigen in Kolonial Angelegenheiten bei der Botſchaft in
Paris iſt nun erſolgt Dr Bnmüller wird ſeinen neuen Poſten ſehr
bald wahrſcheinlich noch in der erſten Hälfte dieſes Monats übernehmen
Damit ſind in den Hauptfädten der beiden größten Kolonialſtaaten Eng
land und Frankreich deutſche Beamte eingeſetzt welche die kolonialen Ein
richtungen und Maßnahmen an Ort und Stelle beobachten und darüber
berichten ſollen

Jn einer kritiſchen Würdigung der Gerüchte von einem
Umſturz des allgemeinen Wahlrechts theilt ein Berliner Mitarbeiter
der Königsb Hartungſch Ztg eine bemerkenswerthe Aeußerung des
Kaiſers über das Wahlrecht mit Er erzählt Als bei Bismarcks Ent
laſſung eine hochgeſtellte Perſönlichkeit dem Altreichskanzler die Einführung
des allgemeinen Stimmrechts vorwarf ſtimmte der Kaiſer mit den
Worten zu Da hat er dem Volk Champagner gereicht während es der
Bouillon bedurfte

Jm Reichsjuſtizamt tritt Mitte dieſes Monats die Ver
einigung von Sachverſtändigen zuſammen welche Stellung nehmen ſoll
zu einer Reihe von Fragen der Reviſion des Strafrechts und des
Strafprozeſſes Dieſe Fragen ſind von dem Reichsjuſtizamte in dem
ſeit Jahr und Tag ununterbrochen auf dieſem Gebiete gearbeitet worden
iſt aufgeſtellt worden nach voraufgegangener Verſtändigung mit den
einzelſtaatlichen Juſtizverwaltungen insbeſondere auch mit den preußiſchen
Es iſt beabſichtigt zunächſt nur das bereits vorhandene Material zu er
gänzen durch Auhörung von ſolchen Perſönlichkeiten die ein Urtheil ab
zugeben durch ihre Stellung und auf Grund ihrer Erfahrung in der Lage
ſind Von den in der preußiſchen Jnſtizverwaltung aktiv thätigen Per
fönlichkeiten gehört nur der Oberſtaatsanwalt Dr Wachler der in Frage
ſtehenden Kommiſſion an Der Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts
Dr Nieberding der augenblicklich noch in München weilt wo er ſich einer
Augenoperation unterwarf gedenkt zum Zuſammentritt der Kommiſſion
wieder in Berlin zu ſein und die Eröffnung der Sitzung ſelbſt vorzunehmen

Der Jahrestag der Eröffnung der Haager Friedens
konferenz der 18 Mai ſoll dieſes Jahr mit Rückſicht darauf daß das
Haager Schiedsgericht inzwiſchen zum erſten Male in Thätigkeit getreten
iſt beſonders feierlich begangen werden Zu dieſem Zwecke hat das
Beruer Friedensbureau die Abhaltung des zwölften Weltfriedenskongreſſes
auf jenen Zeitpunkt nach Haag einberufen Das Programm des Kon
greſſes und der Friedensfeier ſoll demnächſt feſtgeſetzt werden Nach einem
früheren Beſchluſſe hätte der erwähnte Kongretz im Mai in Wien ſtatt
finden ſollen die öſterreichiſche Friedensgeſellſchaft iſt aber auf Veran
laſſung des Friedensbureaus in Bern zu Gunſten Haags zurückgetreten

Die deutſche Abtheilung für die gemiſchte Grenzkommiſſion
zur Feſtſtellung der deutſch engliſchen Grenze am Tſchadſee iſt
nunmehr gebildet An die Spitze tritt der Hauptmann Glauning der
ſchon ſeit acht Jahren in den Schupgebieten thätig iſt Er machte auch
einen Zug nach Jrangi Burnngi und Ufiomi und nahm 1897 Antheil
an dem Abſchluſſe der Wahehe Expedition unter Hauptmann Prince
1895 betheiligte er ſich an der Feſtlegung der Grenze zwiſchen Tanganika
und Nyaſſa und wurde ein Jahr ſpäter Leiter der Pendel Expedition Zu
den Grenzarbeiten ſind ihm Oberleutnant Marquardſen vom Heſſiſchen
Jnfanterie Regiment Nr 82 Leutnant Schultze vom 2 Feld Artillerie
Regiment Leutnant v Stephani vom Braunſchweigiſchen Jnfanterie
Regiment Nr 92 und Leutnant Weiß vom Eiſenbahn Regiment Nr 2
beigegeben Dieſe haben an einem zehnmonatigen Unterrichtskurſus zur
Ausbildung in der Aufnahme geographiſcher Ortsbeſtimmungen und zur
Schulung in aſtronomiſchen Feſtſtellungen an der Sternwarte der Uni
verſität Göttingen unter Profeſſor Dr Ambronn theilgenomzen Nach
der Nat Ztg wird die deutſche Abtheilung Mitte dieſes Monats die
Ausreiſe antreten

Der hiſtoriſche Kalender des Vorwärts für 1903 iſt
wie alle Jahre pünktlich erſchienen Es werden darin n a alle Phafen
des Zollkampfes bis zur Annahme der Zollwucherervorlage unter neuem
Bruch der Geſchäftsordnung durch Präſidenten Balleſtrem in zwanzig
ſtündiger Dauerſitzung regiſtriert Bezeichnend ſind die Bemerkungen des
Kalenders über einzelne bedeutendere Todte des Jahres 1902 Dr Sigl
vom Vaterland wird als hervorragender partikulariftiſcher Jonrnaliſt
Geimrath Woedke als Poſadowskys 12000 Subventions Opfer
Herr v Buol mit einem unverkennbaren Seitenhieb als unparteiiſcher
nichthöfiſcher Reichstagspräſident ſchließlich Krupp als Typus des
überflüſſigen Unternehmerthums bezeichnet Neben den Kaiſerreden und
den ruſſiſchen Attentaten finden ſich auch verſchiedene auf den bevorſtehenden
Wahlkampf berechnete Eintragungen die ſich namentlich gegen die Frei
ſinnigen richten

Schweiz
Zur Flucht der ſächſiſchen Kronprinzeſſin

Die Pariſer Ausgabe des Newyork Herald bringt eine Unter
redung ihres Korreſpondenten mit der Krouprinzeſſin Luiſe die in Gegen
wart Girons ſtattgefunden hat Die Kronprinzeſſin beklagte ſich zunächſt
über die franzöſiſche Preſſe und behauptet ſie habe außer Herrn Richter
von der Chemnitzer Algemeinen Zeitung keinen Journaliſten empfangen
Die im Matin ihr zugeſchriebenen Aeußerungen ſeien Erfindungen Sie
mache eine Ausnahme mit dem Herald und wolle ſprechen ſonſt liebe
ſie vicht in die Oeffentlichkeit zu treten

Die Kronprinzeſſin äußerte ſich wie folgt
Mann welchen ich liebe Er liebt mich auch

Giron iſt der einzige
Jch fühlte daß ich von

Wieder färbte eine dunkle Zornesröthe ſein Antlitz noch ein
mal kämpfte er die mächtig aufwallende Heftigkeit nieder ſich
der Worte Hans Walters erinnernd Nicht überall iſt ein
Gewaltakt am Platze Oft richtet man mit Sanftmuth und
Geduld mehr aus

Das war freilich des Barons Anſicht ganz und gar nicht
Er hegte eben ſo wenig Vertrauen zu dieſem Rathe wie zu den
vielen Heilmitteln die für Nervenkranke angeprieſen wurden und
die er dennoch eines nach dem anderen gebrauchte ohne damit
eine Beſſerung ſeines Zuſtandes zu erzielen Jetzt zwang ſich
Herr von Dunois zu einer ihm ganz ungewöhnlichen Langmuth
und erwiderte

Nichts liegt mir ferner als Dich durch ein Machtwort
von Deiner ehrwürdigen Beſchützerin losreißen zu wollen doch
vergiß nicht daß Dein Vater Anſprüche an Dich erhebt daß
er nicht nur das Recht ſondern auch die Pflicht hat ſie ent
ſchieden zu vertreten Jch wünſche nicht Dich jemals mit
Strenge daran mahnen zu müſſen denn das würde Dich ein
ſchüchtern und Du ſollſt wie die Sonne hier Licht Wärme
und Frohſinn ſpenden Jch weiß gar viele die ſich nicht lange
bitten laſſen würden das zu thun

Er lächelte aber dieſes Lächeln ſtand ihm nicht gut Es
gab ſeinem immer noch hübſchen Geſicht etwas Häßliches
Cyniſches

Er ſchien das ſelbft zu finden denn als er zufällig in den
großen ihm gegenüber hängenden Spiegel blickte wandte er ſich
mit gäuzlich verändertem Ausdruck ſeiner Tochter wieder zu

Nim haben wir uns ausgeſprochen mein Kind Jetzt will
ich Dir Ruhe gönnen deren Du zu bedürfen ſcheinft Eure
Ankunft kam fo überraſchend ſonſt würde der Empfang
glänzender ausgefallen fein

Fortſetzung folgt

ihm entfernt nicht leben könnte Jch habe meinen Entſchluß reiflich über
legt Wenn ich wieder anfangen ſollle ich würde nicht anders handeln
Jch bin glücklich und zufrieden mit dem was ich gethan

Wie rechtfertigen Sie fragte der Berichterſtatter Jhren Mann
und Jhrr Kinder verlaſſen zu haben

Die Kronprinzeſſin Wir Prinzeſſinen ſind die Opfer der
Konvenienzheirathen Man verheirathek uns ohne unſere Zuſtinmung
Jch war großjährig das iſt wahr Aber gegen mein Gefühl wich ich dem
Wunſche meiner Eltern welche ſehnlichſt wünſchten daß ich eine Ehe
ſchließe durch welche ich Königin werden ſollte Mein Mann und ich
hatten grundverſchiedene Charaktere Er hatte die Sigrrheit des Soldaten
welche das Gefühl nicht brfriedigt Ueberdies zeichnet der Hof pon Sachſen
ſich durch üdertriebenen Katholizismus aus

Sie ſind ſelbſt Katholikin
Die Kronprinzeſſin Ja wohl aber ich habe ſehr freiſinnige

Jdeen Ah Er war nicht heiter dieſer Hof von Sachſen
Aber Sie ſelbſt Prinzeſſin

Die Kronprinzeſſin lächelnd Ah ich bin Oeſterreicherin das iſt
eine andere Sache Stellen Sie ſich vor ich hätte nicht das Recht eine
eigene Meinung zu haben nicht über die Erziehung meiner Kinder zu
entſcheiden Zwiſchen meinem Manne und mir beſtand keine Sympathie
Jch bin Jdealiſtin und zitterte bei dem Gedanken einem Manne begegnen
zu können in welchen ich mich zu verlieben vermöchte Welches elende
Leben dieſes Hofleben fügte die Kronprinzeſſtn bei indem ſie zu zittern
ſchien Jch habe alles gethan um es zu ertragen meinen Kindern zu
Liebe welche ich anbete für unſer Volk das ich innig liebe Als ich ſah
daß ich Giron liebte war ich entſetzt bei den Gedanken der Kronprinz
ohne Gattin meine Kinder ohne Mutter mein Volk ſkandaliſiert Aber
wirklich in Thränen ausbrechend ich konnte es nicht mehr ertragen
ich konnte nicht

Sie ſind zur Scheidung entſchloſſen
Die Kronprinzeſſin Ja aber mein Mann iſt eifriger Katholik

Er wird niemals zuſtimmen Er ſelbſt wird nicht wieder heirathen Die
Umſtände unter welchen ich mit Giron lebe ſind allerdings peinlich Wir
wollen gern unſere Situgtion regnklieren natürlich durch eine Heirath
ſowie die geſetzlichen Umſtände es erlauben

War Jhre Flucht vorbereitet vorher überlegt
Die Kronprinzefſin Sie wurde vielmehr entſchieden durch ein

Zuſammentreffen von Umſtänden welche jede andere Alternative unmöglich
erſcheinen ließen Aber es iſt abſolnt falſch daß die Familie Giron üch
eingemengt habe Auf die Frage des Berichterſtatters ob es wahr ſei
daß Erzherzog Leopold Ferdinand den Kronprinzen verwundet habe
erwiderte Kronprinzeſſin Lniſe lachend Mein Bruder und mein Gatte
waren ſehr gut miteinander Mein Mann iſt auf der Jagd geſtürzt
wobei er eine Verletzung erlitt

Jn einer neueſten Unterredung mit dem Berichterſtatter des Wiener
Blattes Zeit Felix Salten erklärte die Kronprinzeſſin alle in den
Zeitungen gegen ihren Gatten vorgebrachten Anſchuldigungen ſeien un
wahr Der Kronprinz ſei immer gut zu ihr geweſen Seine Zärtlich
keit war ihr zu derb aber daß er ſie getäuſcht haben ſolle ſei ein Ge
danke der für jeden der den Kronprinzen kenne komiſch ſei Sie verzichte
auf dergleichen Erfindungen zu ihren Gunſten und wünſche nicht andere
zu verklagen um ſich zu rechtfertigen Was ich gethan habe ich gethan

fertig ruft ſie ans und fährt dann fort Jhm ſind die Frauen
nichts Giron der daneben ſitzt beſtätigt Jhm ſind die Frauen nichts
Kronprinzeſſin Mein Mann liebt Jagd und Militär und iſt ſehr fromm
Jch bin fortgegangen weil ich unglücklich verheirathet war Man kann
unglücklich verheirathet ſein ohne daß man geſchlagen wird Aus Rom
wird der Voſſ Ztg gemeldet Jm Vatikan wird verſichert daß ein et
waiger Antrag auf kirchliche Scheidung der Ehe des ſächſiſchen
Kronprinzenpagares was bisher noch nicht eingetreten iſt nach den kano
niſchen Regeln geprüft und lediglich auf Grund der beizubringenden Be
weiſe ohne Rückſicht auf die Stellung der Parteien entſchieden werden
wird Auch die Tribuna iſt dahin unterrichtet daß eine etwaige An
rufung des Papſtes keineswegs von vornhetein abgewieſen werden würde

Jn vatikaniſchen Kreiſen wird beſtätigt daß der Papſt den
Prinzen Max von Sachſen damit betraut hat eine Verſöhnung des
Kronprinzen mit ſeiner Gemahlin herbeizuführen Prinz Max habe
dem Kardinal Rampolla telegraphiſch mitgetheilt er gehorche dem Auf
trag des Papſtes habe aber nicht die keiſeſte Ausſicht auf Erfolg Dieſe
Meldung ſteht nicht recht im Einklang mit unſerem geſtrigen Telegramm
über Vorgänge in der ſchweizeriſchen Stadt Freiburg Red

Frankreich
Nationaliſtiſcher Katzenjammer

Paris 2 Jamnar Nichts läßt den vollkommenen Zuſammenbruch
des Nationalismus in Paris dentlicher erkennen als die Halmng welche
die Straßenmenge geſtern dem Präſidenten der Republik gegenüber
annahm Als Loubet das Elyſee verließ um den Vorſitzenden beider
Kammern den amtlichen Nenjahrsbeſuch zu erwidern empfing ihn der
Voſſ Ztg zufolge auf der Straße der vieltauſendſtimmige Zuruf
Glückliches neues Jahr eine hier ganz ungewohnte Volkskund

gebung Die Neufjahrsbetrachtungen des Gaulois Soleil Eelair e
ſind denn auch düſter bis zur Troſtloſigkeit das abgelaufene Jahr ſcheint
dieſen Blättern furchtbar und das beginnende kann nach ihnen nur einen
allgemeinen Zuſammenbruch bringen

Spanien
Sultan und Prätendent in Marokko

Der jetzige Beherrſcher des Maghreb el akſa Abdul Afis deſſen Bild
wir dieſer Tage unſern Leſern vorführten und der im 25 Lebensjahre
ſteht folgte als Sechzehnjähriger am 6 Juni 1894 ſeinem Vater Muley
Haſſan in der Regierung Marokko beſitzt wie alle muſelmaniſchen
Staaten keine feſte Thronfolgeordnung ein Umſtand der faſt jeden den
Thron beſteigenden Herrſcher in die Nothwendigkeit verſetzt ſich der Gegner
ſchaft auderer Thronberechtigten zu erwehren Abdul Aſis war als Lieblings
ſohn von Muley Haſſan zum r beſtinmt Um den Willen desim Zeltlager bei Rabdat plötzlich verſtorbenen Sultans zur Geltung zu
bringen hielt ſein Großvezier Bo Hamed ſeinen Tod ſo lange geheim bis
die Erhebung von Abdul Aſis zum Herrſcher mit Hilfe des Heeres geſichert
war Bis zu dem vor zwei Jahren erfolgten Ableben des Bo Hamed
den Abdul Aſis aus Dankbarkeit in ſeiner machtvollen Stellung belaſſen
hatte erſchien die Herrſchaft des jungen Sultans gegen ernſtkiche Anſchläge
geſchützt nichtsdeſtoweniger hielt man es in der Umgebung des Sultans
für angebracht deſſen älteſten Bruder Muley Muhammed der manchen
Kreiſen als Throyanwärter galt im Palaſte von Mekines gefangen zu
halten Dieſe Dinge verdienen jetzt aus dem Grunde Erwähnung
weil der Prätendent Bu Hamgra durch den Abdul
Aſis jetzt in ſchwere Bedrängniß gebracht worden iſt zur
Förderung ſeiner Beſtrebungen ſich des bei ähnlichen Unternehmungen
nicht ſelten angewandten Kunſtgriffs bedient hat ſich für den Sohn des
verſtorbenen Suktans auszugeben wobei ihm eine gewiſfe Aehnlichkeit mit
dem in Mekines gefangen gehaltenen Muley Muhammed zu ſtatten ge
kommen ſein ſoll Dieſer Umſtand allein vermag allerdings das raſche
Anwachſen der von Bu Hamara geleiteten Bewegung nicht zu erklären
Zunächſt iſt im Auge zu behalten daß die Herrſchaft der Sultane von
Marokko für die Dauer niemals wirklich ſicher gegründet geweſen iſt Von
Zeit zu Zeit oft in ſehr kurzen Abſtänden erhoben ſich bald dieſe bald
jene Stämme die immer von Neuem unterworfen und gezüchtigt werden
mußten ohne daß mehr erzielt wurde als eine vorübergehende Ruhe
Zu dieſer allgemeinen Dispoſition ſich gegen die jeweiligeen Herrſcher auf
zukehnen kommt der in Marokko weit verbreitete Glaube hinzu daß der
Vorläufer des erwarteten Mahdi des Jslams im öſtlichen Theile Ma
rokkos erſcheinen eine Schaar Anhänger um ſich fammeln und nach Fez
ziehen werde Nicht un wahrſcheinlich iſt daß überdies die Neigung des
jungen Sultans für Reformen bei deren Ausführung er vielleicht nicht
immer mit der nöthigen Schonnng der Empfindlichkeit der fanatiſch
muſelmaniſchen Stämme vorgegangen i zur Entſtehung von Miß
ſtimmung und Unzufriedenheit beigetragen hat

Eine Madrider Drahtung des Londoner Morning Leader befagt der
Sultan von Marokko verſammelte die Notabeln von Fez und verſprach
ihnen die Beziehungen zu den Khriſten abzubrechen und ſeine
Jrrthümer abzuſchwören Sein alleiniger Zweck ſei die Aunfrechthaliuug
des Jslams Die nach Entlaſſung aller europäiſchen Be
amten ſowie die Rückkehr zu einer ſcharf regktionären Politik gilt als
bevorſtehend gleichwohl iſt die Lage des Sultans noch äußerſt gefährſich

Aus Kanger wird berichtet Nach neueſten Meldung lagert der Prä
tendent gegenwärtig auf dem Gebiete von Hiyaind von wo ex Briefe
an die benachbarten Stämme ſandte um ſie für ſich zu gewinnen Die
Manern von Fez werden jetzt mit Geſchüten veyſehen von den Auf
ſtändiſchen wurde bis jetzt kein Vorſſoß auf die Stgdt gemacht Sie

ſcheinen nicht geneigt obwohl ſie über genügende Streitkräfte verfügen
auf mehrere Tage die Dörfer zu verlaſſen und ſich im Felde zu ver
proviantieren Jn der Stadt Fez herrſcht nach wie vor Ruhbe aber die
hohen Lebensmittelpreiſe erhöhen die Unzufriedenheit der Bevölkerung

Großbritannien
Schalk Burger an die Kapkoloniſten

London 2 Januar Jn Oms Lund ſpricht Schalk er in
einem Briefe an die Kapkoloniſten die Hoffnung aus daß die Anweſenheit
Mr Chamerlains zu einer Amneſtie führen werde Er ſagt Wir haben
tiefes Mitgefühl mit den Männern und Frauen die durch die Bande des
Blutes und der Ehre mit uns verhunden ſind und die ſich imnfertwegen
in den Augen der Regierung ſchuldig machten Einige von ihnen ſind
in der Verbannung einige in fremdem Lande einige ſtreifen in Südafrika
umher andere ſchmachten im Gefängniß der Freiheit dem ſozialen Leben
und dem Verkehr derer entzogen die ihnen lieb und theuer ſind Wir
wollen die Hände falten und die Regierung reſpektvoll bitten ihnen
gnädig zu ſein Ueberall herrſcht Frieden Möge auch ihnen vergönnt
ſein den Frieden zu genießen dem ganz Südafrika zuſtredt Ich hoffe
daß der Beſuch Mr Chamberlains dem Frieden dienen wird damit das
Wort Vergeben und Vergeſſen Beſtätigung findet durch Beſeiligung von
Klagen die es uns unmöglich machen dieſem Worte ſeinem Geiſte nach
nachzuleben Mr Schalk Burger ermahnt fodann die Afrikander für
Chriſtenthum und Civiliſation zu wirken und an Sprache Rekigion und
Sitten des Afrikandervolkes feſtzuhalten um der Welt zu beweiſen daß
diejenigen Lügner ſeien die behaupteten die Afrikander feien engherzig
und ſtänden in der Civiliſation zurück Der Brief ſchließt mit dem Satze

Wir müſſen der Regierung beweiſen daß die Stärke der Herrſchaft in
Südafrika auf dem Afrikander beruht der ſo lange loyal bleiben wird
wie Rechtlichkeit regiert und ſo lange man ihm zukommen läßt was ihm
von Rechts wegen zuſteht

Amerika
Die Aktion gegen Venezuela

Die Antwort Caſtros iſt nunmehr den drei Mächten England
Deutſchland und Jtalien mitgetheilt worden über den Jnhalt verlautet
noch nichts doch heißt es daß auch Caſtro die Annahme des Schieds
gerichts von Vorbehalten abdängig gemacht habe Hierüber ſind neue
Verhandlungen unter den drei Mächten entſlanden die bereits ihren Anfang
genommen haben Aus Waſhington wird dazu gemeldet Man glaubt
hier zu wiſſen daß die Antwort des Präſidenten Caſtro eine Bedingung
enthält der die hieſigen Behörden nicht beipflichten können Aber das
Staatsdepartement betrachtet es nicht für nothwendig Einzelheiten der
zwiſchen den Mächten ausgetauſchten Vorſchläge zu billigen oder zu miß
billigen Desgleichen glaubt man zu wiſſen daß die betreffende Bedingung
nicht bedeutungsvoll ſei und nicht das Aufgeben des Schiedsgerichtsplanes
herbeiführen werde Wie dem Londoner Standard ans Brüſſel
berichtet wird haben Denutſchkand Großbritannien Belgien und Holland
ein Abkommen geſchloſſen wonach die belgiſchen und holländiſchen
Forderungen an Venezuela gleich zeitig mit den deutſchen und
britiſchen Anſprüchen vor das Haager Schiedsgericht gebracht werden

Lokales
Der Rachdruck unſerer Driginal LokalBerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommifſion
Sitzung am Dienstag den 6 Januar er Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Ankanf des Domänengehöftes und des Amtsgartens in Halle
Giebichenſtein
Ausdehnung der elektriſchen Beleuchtung auf dem Schlachthofe
Nachweiſung der Ueberſchreitungen bei Beſoldung der diätariſchen
Hilfskräfte des Stadtbauamts
Bau einer Mittelſchule Ecke der Thor und V Vereinsſtraße
Bewerthung von Land welches von der Stadtgemeinde und der
Gottesacker Verwaltung abgetreten werden ſoll
Landaustauſch an der Wörmlitzerſtraße
Antrag betr Plazierung der Zeitungs Berichterſtatter im Stadt
verordnetenSitzungsſaale

8 Herſtellung einer Waſcheinrichtung in der Feuerwehr Haupwache

Verleihuug Dem Leiter des hieſigen Hauptſteueramts Ober
ſtenerinſpektor Kahler iſt der Charakter als Steuerrath verliehen

Anszeichnungen Dem Polizeikommiſſar g D Henze wurde vom
König der Königl KronenOrden 4 Klaſſe verliehen Das Allgemeine
Ehrenzeichen wurde verliehen Dem Privatmann Eduard Mitſching
und folgenden Angeſtellten bezw Arbeitern der Cröklwitzer Aktien Papier
fabrik Contoriſt Karl Hölzer Kaſſenbote Eduard Wollmann
Zimmermann Gottlieb Hutans und Arbeiter Großmann

Städtiſches Muſenm Wie bereits mitgetheilt ſind in dem Ent
wurfe des Kämmerei Haushaltsplans für 1903 erſtmalig 1250 Mk als
Vergütung für den Leiter des ſtädtiſchen Muſenms und zwar jür die Zeit
vom 1 Oktober 1903 bis Ende März 1904 ausgeworfen Bereiis im
vorigen Jahre hatte der Magiſtrat vorgeſchlagen mit der Verwaltung der
Kunſtſammlungen einen für ſeine Mühewaltungen zu entſchädigenden
Direktor zu detrauen Dieſer Antrag wurde aber von der Stadt
verordneten Verſammlung abgelehnt weil ſich Herr Stadtverordneter
Reiling bereit erklärte die Geſchäfte eines Kurators im Ehrenamte unent
geltlich zu heſorgen Jetzt wird nun der Vorſchlag auf Anſtellung eines beſolkdeten

Direktors vom 1 Oktober ab unter voller Zuſtimmung des Herrn
Reiling erneuert werden zumal nach der Eröffnung des neuer
Muſeumsbaues in der Moxitzhurg welche am 1 Oktober erfolgen
ſoll in Halle zwei ſtädtiſche Muſeen beſtehen werden Das neue
Muſeum in der Moritzburg wird zwar zur Aufnahme der jetzt im
Aich und Wagageamt ausgeſtellien Kunſtfachen nahezu ausreichen
die Stadt iſt aber im Beſitze weiterer werthvoller Sammlnungen namentlich
der vor einigen Jahren erworbenen Sammlung ethnographiſcher Gegen
ſtände vom Bismarckarchipel welche jrtzt in Kiſten verpackt in Boden
räumen aufbewahrt wird Es hat ſich nun herausgeſtellt daß dieſe
Sammlung in fachgemäßer Weiſe aufgeſtellt werden muß da dieſelbe
durch die Verpackung Schaden erleidet der mit der Zeit immer empfind
licher werden muß

Zoologiſcher Garten Es ſieht zu hoffen daß der Garten
ſchon morgen im Beſitz eines Säugethieres iſt das für uns etwas aben
teuerliches hat obwohl es ein Bewohner der Provinz iſt Ein geſtern
an der Elbe gefangener Biber iſt dem Garten zum Kauf angeboten und
wird hoffentlich noch heute hier eintreffen Es ſollte Niemand verfehlen
ſich dieſen allmählich ausſterbenden Landsmann baldigſt anzuſehen da es
natürlich ſehr fraglich iſt ob es gelingen wird das Thier für längere
Zeit zu halten nicht als ob es die Gefangenſchaft micht gut vertrüge
man hat Individuen 50 Jahre lang gehalten ſondern weil das Thier
möglicherweiſe durch den ungünſtigen Winter geljtten hat Der Biber iſt
bekanntlich das größte Nagethier bis 50 kg ſchwer und durch ſeinen
ruderartigen mit Schuppen beſetzten faſt gar nicht behgarten Schwanz
und durch ſeine abſonderliche Lebensweife vor allen Thieren Deutſchlands
in hohem Maße ausgezeichnet

Jm Warthahanſe fand die Einweihnng des Neubaues an der
Luckengaſſe ſtatt der einen bedeutenden Fortſchritt in der Entwickelung
dieſer Anſtalt bezeichnet Mancher Leſer wird ſchon mit Verwunderung
den mächtigen Bau betrachtet haben der an der Stelle eines kleinen bau
fälligen Hauſes an der Kreuzung der Marthaſtraße und Luckengaſſe ſich
erhob Es galt auf dem vecht ſchmalen Grundſtück eine neue lichte Waſch
anſtalt zu errichten die den Anforderungen der Neuzeit beſſer entſpricht
als die Räume des alten Hanſes die vor zehn Jahren für die noch junge
Anſtalt genügten Der ſehr gelungene Plan iſt von der Firma Knoch
K Kallmeyer entworfen und von Herrn Maurxermeiſter Heiſer ausge
jührt worden und hat bei den Zeugen der geſtrigen Zeer die freudigſte
Anerkennung gefunden Beim Eintritt wurden die Gäſte von den Zög
lingen mit G begrüſt dann übergab Regiernngsbanmeißer Knoch
den Schläſſel an den Leiter der Auſtalt Paſtor Grüneiſen der dem
Dank jüx das glücklich vollendete Werk d den Wnufche Ausdruck gab
daß der ſichtbare Segen Gottes auch ſeruer auf dem Hauſe und ſeiner
Arbeit ruhen möge Darguf wurde das Haus im einzelnen befichtigt
Durch die Verleginig der Waſch und Dlättränme in das nene Haus iſt
es möglich geworden die Zimmer des Hoſpizes und der Helmgth für
junge Damen weſentlich zu vermehren und ſo einem Bedürfniß entgegenzu
kammen das je läuger je mehr ſich geltend machte Das Haus iſt ſchon
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Vielen zu einer lieben Heimath geworden
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Nr 3 SonnkagReligiöſe Verſammlungen Wie in früheren
auch diesmal in der erſten vollen Januarwoche vom 5
täglichen Gebetsverſammlungen und zwar im großen Saal des Roſen
thal Abends 8 Uhr gehalten werden Gemäß dem von dem Berliner
Komite der deutſchen evangeliſchen e I s rebenen Programm ſiud

Jahren ſollen
O d Msé die

die Gegenſtände und die Leiter der einzeln erſam imlu ingen wie folgt
feſtgeſtellt Montag den Die ſtreitende Kirche Paſtor Meinhof
Dienſtag den Aeußere Miſſion Profeſſor D Warnecke Mittwochden Die innere Miſſion und die Evangeliſationsarbeit in den Kolonien
und auswärtigen Niederlaſſunge aller Nationen Domprediger Lie Lang
Donnerſtag den Die Arbeit an der Fugend Familien und Schulen
Oberpfarrer Profeſſor Schmidt Freitag den VDie Völker und ihre
Herrſcher Profeſſor D Lütgert Sonnabend den 10 Für den Dienſt
am Evangelium für alle Geiſtliche Lehrer und Evangeliſten Gebet um
Segen des Allmächtigen auf alle Judenmiſſionen in allen Ländern
Pfarrer Bach Sonntag den 4 Januar Abends 8 Uhr wird imgroßen Saal des Stadtmiſſior ishauſes Weid enplan 4 Herr Stadtmiſſionar

Weifenbach über das Thema Die Macht der Fürbitte einen Vortrag
halten Zu derſelben Zeit wird in der Schmiedſtraße 21 Herr Stadt
miſſionar Scheler die Verſammlung leiten Gäſte ſind willkommen
Der Eintritt iſt frei Nachmittags 3 Uhr Zuſammenkunft des ge
miſchten Chores im Miſſionshauſe Jn der Epiphanienfeier des
Kindergottesdienſtes II an St Georgen Schule am Böllberger
weg wird der Miſſionar der Brüdergemeinde Haſewir ikel von ſeiner Arbeit
unter Heiden erzählen Jm Chriſtlichen Verein Junger Männer
Weidenplan 5 hält am Sonntag den 4 Janngr Abends 6 Uhr Herr

Profeſſor Windel einen Vortrag über Chriſtoph Columbus Abends
8 i Uhr Betheiligung an dem Kreisverbandsfeſt Mauer be e 7

Evangeliſationsvorträge Vom G bis 9 Januar werden vomKonſiſtorialrath Siegmund Schultze aus Magdeburg und Superintendent

Pfau aus Weferlingen Evangeliſationsüorträge gehalten und zwar am
Dienstag in der Saalſchloßbrauerei über a Hat das erſte Blatt in der
Bibel für uns noch Werth b Warum verhindert Gott nicht Gewalt
und Unrecht Am Mittwoch in der Saalſchloßbrauerei über a Braucht
die Menſchheit einen Erlöſer Hat Jeſus Wort gehalten Am
Donnerstag im Kaffeegarten zu Trotha über a Geiſt und Geiſter
b Alte und neue Herzen Am Freitag im Kaffeegarten über Religion iſt ſt Privatſache und doch auch nicht a erläutert an Kirche und

Staat b erläutert an Gemeinde und Haus Die Vorträge finden
an jedem Abend um 8 h ſtatt Der Eintritt iſt frei Jedermann der
ſich für religiöſe Fragen intereſſiert insbeſondere auch alle diejenigenwelche ſich aus rget d welchen Gründen von der Kirche entfremdet fühlen

werden zu dieſen Vorträgen eingeladenDer Halleſche Hilfsverein für die proteſtautiſche Bewegung

in Oeſterreich hält ſeine diesmalige Manatsverſammlung Sonntag den
4 Januar Vormittags 112 Uhr im evangeliſchen Vereinshauſe Gäſte
find willkommen

Die Baptiſtengemeinde ſchließt ſich auch dieſesmal dem Programm
der evangeliſchen Allianz welche bekanntlich alle evangeliſchen Ver
einigungen umfaßt in Bezug für die für die erſte J Januarwoche vorge
ſchlagenen Gebetsverſammlungen an Es finden dieſelben ab Montag
jeden Abend 8 Uhr beginnend ſtatt Die Themates lauten Montag
Die ſtreitende Gemeinde Dienstag
heimiſche Miſſion und das Werk in den
Arbeit an der Jugend die Schule

Heidenmiſſion Mittwoch Ein
Kolonien Donnerstag Die

die Familie Freitag Die Nationen
und ihre Herrſcher Sonnabend Für Diener am Wort Prediger 2c
Judenmiſſion Freier Zutritt für Jedermann

Litterariſche Geſellſchaft Die Romantit am Ende des 18
und am Ende des ne ein litteraturgeſchichtlicher Ver
23 2leich lautet das Thema das ſich Adalbert von Hanſtein für ſeinenam Montag ſta itſindendei Vortrag gewählt hat der als Privatdozent
an der Hochſchul le in Hannover lebt zählt zu unſeren bekannteſten Litterar
hiſtorikern Seine eitferaturgeſcht hte Das jüngſte Deutſchland zeichnet

ſich vor anderen ähnlichen Werken beſonders durch Sachlichk d und dem
Streben nach Einheit des Ganzen aus Auch zit dieſem Vortrage ſindEintrittskarten à 3 Mk für Nichtmitglieder in der Bu hhandiung
von Schroedel Simon erhältlich

Jubiläum Herr Werkmeiſter Pretſch feierte geſtern ſein 25jähr
Jubiläum als Meiſter der landwirthſchaftlichen Fabrik F Zimmermann
K Co Herr Direktor Jordan ſprach dem Jubilar im Beiſein der Be
amten der Geſellſchaft mit warmen Worten Dank und Anerkennung der
Firma aus

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Das Platzconcert ſpielt am morgigen Sonntag Mittags 12 Uhr

die Kapelle der Sechsunddreißiger auf dem Riebeckplatz Das Programm
lautet Waffenruf Marſch von Seecat Ouverture z Oper Die Nürnberger Puppe von Adam Zug der Landsknechte von Frauke Finale
a d Oper Rienzi von Wagner Noeturno von Chopin Amateur Polka
von Millöcker

Der Halleſche Orcheſter Muſik Perein hat
abende im neuen Jahre auf 5 und 19 Januar 2

ſeine Concert
Februarx II Gaſt

abend des Dilettanten Orcheſter Vereins 9 und 23 Februax 9 und
23 März feſtgeſetzt Sämmtliche Veranſtaltungen finden auch ſerner im
Saale des Evangeliſchen Vereinshanſes hatt

Sing Akademie Die ſ Z verſchobene Aufführung von Klug
hardt s Judith durch die Singakademie findet nunmehr am Dienſtag
den 20 Jannar in den Kaiſerſälen ſtatt Villetvormerkungen können
ſchon jetzt in der Hofmuſikalienhar idlung Reinhold Koch erfolgen

Risler Klavierabend Der gefeierte Klaviermeiſter Edonuard
Risler wird am Montag den 12 d M in den Kaiſerſälen wieder
einen Klavierabend mit prächtigem Programm veranſtalten eine Nach
richt die ſeinen vielen hieſigen Bewunderern ſicher eine hochwilkkkommene
iſt Der Billetverkauf hefindet ſich in der Hofm
Reinhold Koch

u Weingartner Concert Das Münchener KaimOrcheſter als
Concert Orcheſter allererſten Ranges bekannt wird unter Leitung des
genialen Dirigenten Felix Weingartner am Freitag den 16 d Mts
in den Kaiſerſälen g einmaliges Concert veranſtalten für welches die
Hofmuſikalienhand Reinhold Koch Billetbeſtellungen entgegennimmtHoffentlich begegnet die es hervorragende muſikaliſche Ereigniß in den

muſikliebenden Kreiſen unſerer Stadt dem allgemeinſten Jntereſſe damit
Halle hinter anderen Städten wo die Kaim Weingartner Concerte die
größten Concerſäle bis auf den letzten Platz füllen nicht zurückſteht

Concertreiſe Die das Meining Hofkapelle unter Stein
bach s Leitung tritt am 12 Januar eine neue Concertreiſe an die die
Kapelle am 23 Januar nach Halle führen wird Für Ende Februar
iſt in Meiningen die Aufführung von Brahms Requiem geplant

Warnung für Mütter Geſtern N dachmittag gegen 4 Uhr kam
ein anſtändig gekleideter Mann in ein Haus in der Frieſenſtraße
dem mehrere Kinder ſpielten Durch Verſprechen von Geld ſuchte er einetwa 7jähriges Mädchen mit ſich in den Keller zu locken Ein anderes

kleines Mädchen lief gleich zu ſeiner Mutter und erzählte dies Die Fran
ging ſofort hinaus und konnte nur noch ſehen wie der Mann das kleine
Mädchen in dem Hausflur umarmt hielt Leider gelang es nicht den
gefährlichen Kinderfreund feſtzuhalten Es iſt ein etwa 25 bis 26 jähriger
unterſetzter Menſch er trägt dunkelbraunen Krimmer
Filzhut

Raſcher Tod Geſtern

Ueberzieher und ſchwarzen

Nachmittag gegen 32 Uhr verſtarb plötzlich auf hieſigem Bahnhofe der Major z D Guſtav v Luübbers aus

Sondershauſen am Herzſchlag Herr v Lübbers befand ſich ſeit 3 Tagen
behufs Behandlung einer Venenentzündung im hieſigen Diakoniſſenhauſe
und wollte geſtern in Begleitung ſeiner Ehefrau nach Hauſe fahren

Selbſtmord Der Maler Friedrich Herrmann wurde geſtern in
ſeiner Wohnung erhängt aufgefunden H war dem Trunke ergeben und
arbeitete ſchon ſeit vielen Jahren nicht mehr weshalb ihn Frau und Kinder
verlaſſen hatten Er ſollte geſtern ausziehen hatte ſich aber keine Wohn ing
geſucht und wurde als der neue Miether von feiner Wohnung Beſitz
nehmen wollte als Leiche vorgefunden

W Lokales ſiehe 1Weiteres Beilage
Telegramme und letzte Nachrichten

Berlin 3 Januar Wolff s Bur Der Times wird aus
Shanghai vom 2 gemeldet An Stelle des im Mai abgeſchloſſenen
vorläufigen Vertrages iſt nunmehr von der britiſch chine ſiſchen
Korporation mit Schenk ein neues Abkommen geſchloſſen über den
Bau einer Eiſenbahnlinie von Shanghai nach Nanking

Dresden 3 Jannar Wolff s
Meldungen kann feſtgeſtellt werden

Bur Gegenüber anders lantenden

daß der Zuſtand des Königs
geſtern Abend nicht ſchlimmer geweſen iſt als in den letzten Tagen Das
Fieber war ein leichtes wie es ſich Abends einzuſtellen pflegt Aller

uſikalienhandlung

4 Januar Seite 3dings i der Zuſtand bei dem hohen Alter des Patienten und in An
betracht der ſeeliſchen Erregung der letzten Wochen ſehr ernſt

Dresden 3 Januar Meldung des

Axel Oßmann vom 2 ſäch d jutantzum Bezirkskommando befehligt war hat ſich in Monte Carlo wohin
er vor einigen Tagen gereiſt war erſchoſſen Die Gründe der That
ſind noch unbekannt Oßmann war ein ſehr begabter Offizier der in
beſten und wohlgeordneten Verhältniſſen lebte

Bückeburg 3 Januar Meldung des B
folgte im Maſchinenhauſe des Georgsſchachtes der
bergwerke eine große Keſſelexploſion
mehrere andere ſchwer verleht
Kokerei und Klektrizitätswerk
in Betrieb genommen worden

Köln 8 Jannar Meldg des
die Polizei in einer Wirthſchaft an der
Verſammlung auf nd verhaftete dreizehn Dar hre Theil
nehmer Unter den rhafteten befinden ſich Perſonen aus CrefeldElberfeld Barmen Soling n Köln Trier Eſſen und Coblenz Es

waren außerdem mehrere Führer der archiſtiſchen Bewegung aus
Berlin erſchienen die gleichfalls inhaftiert wurden

London 3 Januar Wolff s Bur

0 M Lentnant

u h e r Aalechen Grenadier Regiment der als Ad

Geſiern er
Obernkirchner Kohle

Zwei Perſonen ſind getödtet
Der Georgsſchacht iſt Förderſchacht hat

Die Anlage iſt neu und erſt am 8 December

Kl Jn Düſſeldorf hob
Alleeſtraße eine anarchiſtiſche

meldet ausDaily Telegr

Gibraltar Der Bruder des Sultans von Marokko Mulay
Muhamed welcher jetzt die Armee des Sultans befehligt verließ am

927 Deror d27 December r e3 um die Aufſtändiſchen anzugreifen
Waſhington 3 Jannar Laff Bur Das Kriegsdeparte

ment hat beſtimmt daß die von Kaiſer Wilhelm geſchenkte Statue
Friedrichs des Großen im Park der nen zu erbauenden Militär
Akademie aufgeſtellt werden ſoll Die Ankagen um die Akademie
werden z Aufnahme einer Anzahl Denkmäler hervorragender Soldatet
verſchiedener Völker entſprechend hergerichtet Der Grundſtein zu der nenue
Akademie ſoll am 22 Februar ds Js gelegt werden und kurz danach die
Aufſtellung des Standbildes Friedrichs des Großen ſtattfindenLadyſmith Natal 3 Jannar Laff Bur Kolonialſekretär

Begleitung1 De 9 n ver JChamberlain fuhr geſtern Morgen in Be des Gouverneurs
ſpeaund des Premierminiſters von Natal zum Spionſkop Der Aufſſtieg

wurde zu Pferde über einen Saumpfad unternommen und oben das
Schlachtfeld aus dem Burenkriege beſichtigt Der Kolonialſekretär
und ſeine Begleiter ſtanden unbedeckten Hauptes inmitten der Gräber
der britiſchen Soldaten

5tandesamtliche Nachrichten
Standesanit Halle Der 38

Aufgeboten 2 Januar Der Fräſer Otto Gebhardt und Jda StuhlTriftſtraße 32 und Vodſtrafe 13

jeboren 2 Januar Dem Cigarrenmacher Otto Lier eine T Elly
Jägerplatz 34 Dem Zimmermann Otto Hölzer eine T MargaretheSchulberg 2 Dem Maler Auguſt Grundmann ein S Friedrich Jäge
platz 3 D Stadtbahn Wagenführer Bruno Ge eine C gar

c W er Terhillerſtr Dem Muſiker Franz Vormelchert ein S Hans
Gr Goſ er ſtraße

v J 9 9 9Geſtorben 2 Januar D
F T det 98Hermannſtraße 26

niſſenhaus

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
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Halle a S G Kleinschmieden G
Meine diesjährige

Inventur Räumungs Woche
beginnt Montag den S5 Januar

Soweit der Vorrath reicht
Zum Aussuchen Zum Aussuchen

Einen Posten Einen Posten Marine
Damen Zierschürzen Tellermützen Damen Anstandsröcke
Weiss mit bunter Stickerei für Knaben und Mädchen in Flanell und Barchent

Stück 38 Pfg Stück 10 und 20 Pfg Stück 75 100 125 Pfg

Wäsche u Unterzeuge eEinen Posten

in allen Feeinen roten JCerren Kragen ne s 10 Ffg

Cinfeſseh ürzen

pinen Poeten SCrViteurS n

Hänger und mit Träger

Einen Posten Manchetten bunt

25 pf Ktüek 28 50 und 75 Pfg

Stüek g P5 fo Cravatten Räumung

vie roten Cricot emden

wen roten Cricot Aemden

für Herren und Knaben

Se 68 Ffg I Stück 15 Pfg
s 110 Pfg n 50

einen roten Pelz Remden

mine roten Gricot Heinkleider

II 258
Einen Postenso 150 fy weisser gesäumter

wen reren Pelz Heinkleider
Taschentücher

Pinen Posten Spottbillig Zum Aussuchen

105 Pfg

Zum Aussuchen
wollener Dinen PostenFrauen Hemd Hosen Damen Handschuhe

Einen Posten

ollene

in allen Farben

Stück I75 P Paar O und 25 P

Sonntag

Halle a Sghe

Zum Aussuchen
Einen grossen Posten

Zum Aussuchen

Einen Posten gestrickter Wollener

Kindlerröokehen

Stück 50 Pfg

Zum MAussuchen

Einen Posten moderner

Kinder Hütchen
und Capotten

Itlek 25 50 und 75 Pfg

Zum Aussuchen

Seidene

Damen Capotten
in allen Farben

Stück 125 Pfg

orsets
Einen Posten Drell Corsets

Ktück 90 Pfg
dto geblümter 135 Pfg

Sorie

Stück 10 Pfg

Einen Posten

hellfarbige

Koplftücehe
in Wolle u Mohair

Küch T P

Knaben Sweaters

Ktück I Pl

Seidenband Spitzen Holzwaaren
Posamenten Rauchtische Rliumenstzinder

Futterstoffe
Zinsatzstoffe

BRBauerntische Sänlen,
Raucehservice Mocker

zur Hälfte der früheren Preise

Stickereien
Seidenstoffe

2 FSammete u lüsehe

e t
n

ſertrauſiche Aus inſte C Haut n Harnbeſchwerden 7
iſhber Familien Vermögens

upt e rle digtZeyrieh Greve Halles S

en n Schwächezuſtände friſche und chroniſche Harnröhrenleiden Geſchlechts
Privatvernaltnisse ant alle Hüte ſkraukheiten jeder Art ſpeziell Biundansbrüche veraltete Syphilis ind derender Deuto oben Hypothekenvank in Meiningen der Welt werden sehr gewissen Folgen giaſen und Nierenleiden behandle halt ohne Verufsftörung

im Herzogthum r mündelsicher e F 2277 et ſtreng diskret Auswärtige Anfragen beantworte fra
VIII vor 1911 nicht ve ar zter rs 10 er Werden eonachtftungen nie e Spre J u 6Serio rlo let Ku len wir als eherchen alier Art übernommen Schultze Halle Gr Ulrichſtr h n Fei ertags ne Kapitalanlage nud geben dies spesentrei

Tanz n er chSe au a5 Verk aufs teſie für Halle und Umg9e eng
in der Kaiser Wilhelmshalle beginnt Anfang JanuarSpaa We Vorschuss Bank Iternationales ns Knufts Bureau Gefl Anmeldungen erbittet rechtzeitig

h Fuss Kütfe g BVluſſtock Frau Lina neumann Tanzlehrerin Leipzigerſtraße 34 III
i Hamburg Fichieſtr 33 T SDrivat Ankerricht zu jeder Zeit W

I egquilibriſ
m durch to

Sta
Der geſti

ermäßigter
Bettelſtude

am Mont
Flederman

Die Ent
Donnerst
13 Male
S
Künſtleridie dre

II Akt diLe ſe 3 R

und iſt de
ſchieden iſ
zu verdan

Ner
und zwar
Schwank
während

in Scene
Montag
Jm Neu
Theaters

Marcell
Vortrags
Hans Fi
die deutſch

gefeiert n
Abenden ſi
Hofmuſike

W
jeder Bez

Jn der
anhaltend

nahm ar
Vorfi ührut
Equilibrif
entfeſſelte

noch dur
beiden R
Hauſe m
nins

dieſe ſes do

Theaters
des Publ
mehrfache

das Joh
in feder

der ſich

Humoriſt
Triumph
4 Basf
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